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Die proletariſche Friedensarmer
Man ſchreibt uns
Wenn ein Fürſt oder ein Staatsmann oder die natio

nale Preſſe eines Landes Aeußerungen vernehmen laſſen
die als eine Drohung anderen Ländern gegenüber auf
gefaßt werden könnten ſo kann man ſicher ſein daß die
ſozialdemokratiſche Preſſe großen Lärm über das Säbel
geraſſel ſchlägt Wenn aber die maßgebenden Perſönlich
teiten Worte des Friedens vernehmen laſſen ſo iſt dies der
Sozialdemokratie auch wieder nicht recht Denn ſie erkennt
nicht an daß die Fürſten und ihre Staatsmänner den
rieden aufrechterhalten wollen und können ſondern dieſes

Verdienſt ſoll allein der Sozialdemokratie zukommen So
ſchreibt beiſpielsweiſe der Vorwärts gelegentlich der zwi
ſchen dem engliſchen Könige und dem franzöſiſchen Präſi
denten gewechſelten Trinkſprüche

Daß aber die Worte von der Bewahrung des Friedens
teine leeren Worte bleiben dafür birgt nicht die vorübergehende
gonſtellation die die imperialiſtiſchen Bedürfniſſe der kapita
litiſchen Nationen erzeugen ſondern einzig und allein die
Stärke der proletariſchen Friedensarmee

Es erſcheint uns doch nicht unwichtig dieſe Vorſpiege
lung zu widerlegen Denn die fortwährend wiederkehren
den Verſicherungen der ſozialdemokratiſchen Preſſe daß ihre
Partei allein den Frieden erhalten könne ſind nicht nur
Ruhmredigkeit wäre dies der Fall ſo könnte man über
dieſen Größenwahn mit philoſophiſchem Lächeln hinweg
gehen ſondern ſie bezwecken der Partei ihre Anhänger
ſchaft zu erhalten und ihr neue Rekruten zuzuführen Sie
ſpekulieren nämlich auf das den Völkern innewohnende
Friedensbedürfnis und ferner auf die menſchliche Eigen
tümlichkeit zu glauben was immer und immer wieder mit
dem Bruſtton der Ueberzeugung vorgetragen wird Wenn
alſo den Maſſen immer wieder erzählt wird daß nur eine
ſtarke Sozialdemokratie den Frieden erhalten könne weil
ſie die Macht habe zu hindern Krieg zu führen ſo glauben
die Leute das ſchließlich und ſie ſtrömen der Sozialdéemo
kratie zu um dieſes angebliche Friedensbollwerk zu ver
ſtärken und damit ihren eigenen Jntereſſen zu dienen

Wann und wo aber hätte die Sozialdemokratie in
Wirklichkeit einen Krieg jemals verhindert Prüfen wir
die Ereigniſſe des letzten Jahrzehnts ſo ſtoßen wir zu
nächſt auf den gerade vor zehn Jahren geführten ſpa
niſch amerikaniſchen Krieg Die Vereinigten
Staaten haben eine ſtarke Sozialdemokratie und vor allem
die feſteſt organiſierte und darum ein großes Gewicht in
die Wagſchale werfende Arbeiterſchaft der Welt in Spa
nien iſt die Sozialdemokratie ſehr rührig und es kommt
ihr unter Amſtänden auch darauf nicht an ihrer Meinung
durch einige Bomben ein wenig Nachdruck zu verleihen
Hat die Sozialdemokratie haben die Arbeiterſchaften beider
Länder den Krieg verhindern können Nicht vielmehr als
ein Jahr ſpäter entbrannte der Krieg um die beiden ſüd
afrikaniſchen Republiken Wo blieb damals die engliſche
Arbeiterſchaft die ſozialiſtiſche ebenſo wie die nichtſoziag
liſtiſche Sie ſchrie aus Leibeskräften mit Hurra als die
Nachrichten von der Gefangennahme Cronjes und der Ent
ſetzung von Ladyſmith nach London gelangten Nicht volle
drei Jahre nach der Beendigung des Burenkrieges ent
brannte der ruſſiſchjapaniſche Krieg Die japa
niſche Sozialdemokratie war damals allerdings erſt im Ent
ſtehen begriffen aber Rußland beſaß bereits eine große
wozialiſtiſche Partei deren Anhänger denn auch während des

es ihre Friedensſehnſucht durch zahlreiche Attentate
ndeten Aber nicht dieſe revolutionären Zuckungen in

Rußland brachten den Frieden ſondern die Erfolge der
Npaniſchen Armee und Flotte vor allem die Seeſchlacht
v Tſuſchima

Wir haben alſo in noch nicht einem Jahrzehnt drei
große Kriege gehabt und wenn es nicht noch ein paar mehr
geben hat ſo iſt dies gewiß nicht der Sozialdemokratie
u danken Wollten doch die Sozialdemokraten während
in ruſſiſch japaniſchen Krieges noch einen engliſchruſſiſchen
walt womöglich auch einen deutſchruſſiſchen mit aller Ge
ſender eiführen Nicht die ſozialiſtiſche Friedensliebe

dern die friedliche Geſinnung und die Einſicht der
regierenden Kreiſe haben dieſe Kriege verhindert

Fri en jetzt noch ſieht es um die ſozialdemokratiſche
Artikel der einigermaßen zweifelhaft aus Jn demſelben
armer em wir den Satz von der proletariſchen Friedens

ſ entnommen haben verhöhnt der Vorwärts den
eng Hlichen Dreibund dem der viel wichtigere
di W franzöſiſchruſſiſche Bund gegenüberſtehe Was heißt

vahezu als den Ruſſen Engländern und Franzoſen
den en den angeblichen ſchwächeren Dreibund über
die Haufen zu rennen Nun glücklicherweiſe laſſen ſich

Leiter der Geſchicke der europäiſchen Großmächte eben

Halle a Mittwoch den 3 Juni
ſowenig von der Sozialdemokratie in einen Krieg hinein
hetzen wie ſie ſich von der Sozialdemokratie kommandieren
laſſen ob und wann ſie den Frieden aufrechtzuerhalten
haben Praktiſche Folgen wird alſo der wahrhaft patrio
tiſche Hinweis des Vorwärts auf die angebliche Schwäche
des Bündnisverhältniſſes dem Deutſchland angehört nicht
haben Wohl aber iſt dieſer Fall charakteriſtiſch für die
Würdigung der Bedeutung und der Geſinnung der prole

tariſchen Friedensarmee L A

Es bleibt bei der Fahrkarten
ſteuer

Mit der Beſeitigung der verkehrsfeindlichſten aller
Steuern der Fahrkartenſteuer einer Tat von
der optimiſtiſch veranlagte Menſchen an denen ja Gott
lob im Deutſchen Reiche noch kein Mangel iſt träumten
geht es nicht ſo raſch Die Kölniſche Zeitung verrät in
einer Berliner Zuſchrift die wahrſcheinlich offiziöſen
Urſprungs iſt daß nach ihrer Erkundigung nicht anzu
nehmen ſei daß über die Abſchaffung Abänderung oder
Beibehaltung der Fahrkartenſteuer irgendwelche Beſchlüſſe
gefaßt werden ehe man ſich darüber klar gewor
den iſt welche Geſtalt der Reichsfinanz
reform gegeben werden ſoll Dann fährt das
rheiniſche Blatt in ſeinen Betrachtungen fort

Die ſämtlichen Verkehrsminiſterien der deutſchen Eiſen
bahnſtaaten ſind nach den bisherigen Erfahrungen durchweg
Gegner einer Fahrkartenſteuer und ſind es auch früher immer
geweſen Aber man muß wie an amtlicher Stelle betont wird
bedenken daß der jährliche Ertrag der Fahrkartenſteuer wenn
ſich auch die auf ſie geſetzten Erwartungen keineswegs erfüllt
haben für den Reichsſäckel auf 18 20 Millionen zu ſchätzen iſt
und daß daher die Abſchaffung der Steuer erſt dann ins Auge
gefaßt werden könne wenn die Reichsfinanzreform Erſatz für
den Einnahmeausfall ſchaffe Man weiſt darauf hin daß es
ein Fehler und ein Mangel bei einer wirklich großzügigen
Finanzreform ſein würde wenn nicht die Abſchaffung ſondern
nur die Abänderung der Fahrkartenſteuer beſchloſſen würde
Jm letzteren Falle würde dann wohl das richtigſte ſein um
neuerdings Fehlſchläge und Fehlwirkung bei der Fahrkarten
ſteuer zu vermeiden unter Freilaſſung der Fahrkarten mit
einem Fahrpreiſe von unter zwei Mark einen durchgehenden
ſehr niedrigen Wertſtempel auf die Fahrkarten aller Klaſſen zu
legen Eine derartige Fahrkartenſteuer iſt nach den Erfah
rungen in anderen Ländern verhältnismäßig leicht zu veran
lagen und zu erheben und ſie hat auch falls ſie ihrer Höhe wegen
nicht zu drückend wirkt auf die Benutzung der verſchiedenen
Wagenklaſſen keinen Einfluß Sie würde alſo die Abwande
rung von einer Fahrklaſſe in die andere die die Fahrkarten
ſteuer in ihrer jetzigen Geſtalt in großem Umfange mit ſich ge
bracht hat nicht verurſachen

Mit der jetzigen Fahrkartenfteuer iſt man nach unſerer
Anſicht überall ſowohl im Hinblick auf den Verkehr die
gleichmäßige Ausnutzung des Perſonenwagenparks ſowie
auch im Hinblick auf das finanzielle Erträgnis ſo un
zufrieden daß es nicht verſtanden werden würde wenn
als Vorbedingung für die Abſchaffung oder Abänderung zu
nächſt weitere Erfahrungen und ſtatiſtiſche Unterlagen
abgewartet werden würden
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Das Arteil im Prozeß Schiwara
Eine ganz exemplariſche aber in Anbetracht der Schwere

des Verbrechens durchaus gerechtfertigte Strafe ver
hängte das Reichsgericht über den des Hochverrats an
geklagten Journaliſten Schiwara Aus Leipzig
wird uns telegraphiert

Der Angeklagte Schiwara wurde zu 12 Jahren JZuchthaus
10 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht ver
urteilt Fünf Monate der Unterſuchungshaft wurden ange
rechnet Der Angeklagte wurde für ſchuldig befunden eines
vollendeten und verſuchten Verbrechens nach S 1 und
eines vollendeten und verſuchten Verbrechens nach S 3 des
Spionagegeſetzes in fortgeſetzter Handlung Bei der
Strafzumeſſung erſchwerend war in Betracht zu ziehen die ge
meine und ehrloſe Geſinnung die der Angeklagte an den
Tag gelegt hat und die große Gefährlichkeit ſeiner Handlungs
weiſe Feſtgeſtellt iſt daß er ſich von Unteroffizieren
und außerdem durch den Beſuch von Kaſernen und Uebungs
plätzen Kenntnis von geheim zu haltenden militäriſchen Dingen
verſchafft hat

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichskanzler empfing geſtern den ſchwedi
ſchen Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten v Trolle

Der Unterſtaatsſekretär im Reichskolonialamt
Dr v Lindequiſt iſt Sonntag von ſeinem Erholungsurlaub
den er in Aix les Bains verlebte nach Berlin zurückgekehrt und
hat für den verreiſten Staatsſekretär die Leitung der Geſchäfte
des Reichskolonialamts übernommen

Anfang Juli wird die Kaiſerin von Rußland die
ſeit den ruſſiſchen Wirren keine Reiſe mehr in das Ausland an
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werden die eder derene e20 Ptg derechnet and in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 1 ſowie von
unſeren Annahmeſtelley und alley
Annancen Expeditionen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäſts
7 Halle Gr Brauhausraße 17

ebengeſchäftsſtelle Markt 24
AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich

ſtraße 68 1 Telephon Nr 590 u 591
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getreten hat in Darm ſtadt mit ihren Kindern eintreffen und
wg Jagdſchloß Wolfsgarten einen mehrwöchigen Aufenthalt
nehmen

Die Bedentung der Wahrheit
n Rechtsgebung und in der Rechtsſprechung

Die Tatſache ſo ſchreibt Juſtizrat Dr Sturm
Rechtsanwalt und Königl Notar in Naumburg a in
einer kürzlich erſchienenen und hiermit warm empfohlenen
Broſchüre, daß wir im Deutſchen Reiche zur Entſcheidung
wichtiger Streitſachen wie zur Entſcheidung in den höheren
Jnſtanzen an Stelle des Einzelrichters den Gerichts
hof d h eine Mehrzahl von Richtern eingeſetzt finden
iſt an ſich wert einmal in ihrer wiſſenſchaftlichen Bedeutung
erwogen zu werden Sie ruft aber dieſe Erwägung geradezu
hervor wenn jetzt von Regierungsſeite eine Aenderung da
hin beabſichtigt wird daß an Stelle des Gerichtshofs in
zahlreichen Fällen der einzelne Amtsrichter treten
ſoll Demgegenüber ſtellt Dr Sturm den Grundſatz auf daß
nur das Urteil des Gerichtshofs wiſſenſchaftlich
Recht ſchafft und daß das noch ſo bedeutende Einzel
urteil gemäß der r Wirkung nicht beſitzt Die Notwendigkeit des Ueberblicks aber und der Ein
heit der Verhandlung und Beratung ergibt von ſelbſt daß
nur eine kleinere Anzahl von Juriſten den Gerichtshof bilden
kann Jmmerhin jedoch fällt die Forre ins Gewicht
daß gemäß der Uebung die Zahl der Richter mit der
Wichtigkeit der Sache wachſen mu Jn dieſer
prozeſſualen Rechtsübung ſieht Sturm ein
bis lang verkanntes vollgültiges Uebungs
recht das dem Weſen des Rechts entſpricht
Jn den geſetzgebenden Körperſchaften kamen ja auch die
neuen Rechtsvorſchläge aus der Mehrheit heraus zum rte
und zur Geltung Das Recht wird eben in der Mehrheit
Die Mehrheit der de e fordert das Geſetz heraus
Nur die Faſſung der Geſetze iſt Sache der Juriſten Auch
im Zweifel an dem was Recht iſt fragen wir die Mehrheit
daher ſind die Vorentſcheidungen wichtig Die ſcheinbare
Abhängigkeit von der Mehrheit iſt hier rechtliche Freiheit
ahtz iſt der letzte Grund der hiſtoriſchen Natur des

echts
Die Rechtswiſſenſchaft lehrt den Juriſten nur

t 77 tie u denet t peiſt Züge Rejältniſſe zu r u ige ReW jedoch ſo II den theoretiſch h Stu
der ine ven Rechteſälen euſtent De e geſcette Bee

er e von en o ge annt über den Dingen als Fühler und Finder 3 Rechts
ordnung

Eine notwendige Folge der Mehrheit im tshof iſt ferner daß vor hin nur Anwälte in gar l
ſach en plädieren können und es iſt nicht zu begrei daßman ſo häufig über den Anwaltszwang ein ehe
erhebt Der Amtsrichter iſt ſozuſagen zunächſt An
walt beider Parteien Er fragt das Juriſtiſche von dem
ſie meiſt keine Ahnung aus ihnen heraus und formu
liert es für ſeinen Tat und Das hat indeſſen ſeine Be
denken denn das Recht will erarbeitet ſein es muß dem
Richter vorgetragen werden man muß es hören um ob
jektiv zu urteilen und nicht erſt erfragen Derideale
Rechtsgangiſtundbleibtderfreie juriſtiſche
Vortrag des Rechtskundigen vor Rechtskundigen Der Richter iſt doch wahrlich da um zu
richten nicht um Klagen und Klagebeantwortungen zu
entwerfenEin Schiedsrichtertum nach engliſchem Muſter
wie man es hie und da will widerſpricht der geſchichtlichen
Entwicklung unſeres Rechts und unſerm Volkscharakter Dies
erkannt zu haben bleibt das Verdienſt der hiſtoriſchen
Schule in der Rechtswiſſenſchaft Richtererſparnis
wäre Rechtsminderung Das Mehrheitsgericht allein bietet die Vorteile einer gediegenen und
ſorgſamen Rechtsſprechung und dieſe dürfen nicht geopfert
werden daß der Ein zelrichter raſcher zum Ziele komme
Das möge bei der Löſung der Frage nach Beſetzung der
Richterſtellen und nach der Bedeutung des Anwaltsprozeſſes
nicht außer acht gelaſſen werden

Die vorſtehend hier nur kurz ſtizzierten lichtvollen u von
tiefem Wiſſen zeugenden Darlegungen Sturms die nach dem
Willen des Verfaſſers der allgemeinen Rechtslage einen
ganz neuen brauchbaren Stein beifügen ſollen dürften in
Bälde ſchon entſprechende Beachtung in juriſtiſchen Kreiſen

finden PBerliner Fürſtenempfänge
Zu dieſem durch den Einzug des Königs von Schweden

in Berlin wieder recht aktuell gewordenen Thema ſchreibt
die Frankf Ztg Seit einiger Zeit wird nun davon ge
ſprochen daß wenn die Stadt große geeignete Empfangs
räume beſitzt die angeblich das Rathaus nicht haben ſoll
obgleich wir ſchon manchen Empfang daſelbſt wenn auch nicht
von Königen erlebt haben die Begrüßung der Einziehenden

ch dann in dieſen Empfangsräumen oder vor denſelben ab
pielen könnte Hinter dieſen Jdeen einer Aenderung des
bisherigen Begrüßungszeremoniells ſteckt aber nämlich der
Plan des Fiskus der Stadt das königliche Opernhaus zu
verkaufen und zwar für einen recht hohen Preis Der Kaiſer
will bekanntlich ein neues Opernhaus bauen und das altkte
an dem die Berliner als einem der wenigen hiſtoriſchen Ge
bäude mit Recht hängen ſoll der Stadt zum Kauf angeboten
werden und ſie ſoll es dann im Jnnern zu ſtädtiſchen Feſt
räumen für feierliche Empfänge umbauen dürfen Auf
Grund vieler Erfahrungen der letzten Jahre möchte man
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gleich fragen nach weſſen Plänen Magiſtrat und Stadt
verordnete werden es ſich wohl reiflich überlegen ehe ſie auf
dieſes Geſchäft eingehen und werden gewiß die vage Ausſicht
daß ſie dann einziehende Gäſte des Hofes nicht mehr am

Platze zu erwarten hätten nicht auf ſich wirken
en

Die Eröffnung der SchiffsbauAusſtellung
Der Kaiſer eröffnete am Dienstag in Begleitung

des Königs von Schweden in den Ausſtellungsräumen
des Zoologiſchen Gartens die Deutſche Schiffsbauaus
ſtellung Außer den beiden obengenannten Monarchen

waren noch anweſend die Kaiſerin der Großherzog
und die Großherzogin von Baden Staatsſekretär Tirpitz
Kriegsminiſter von Einem die Miniſter von Rheinbaben
Moltke Delbrück Holle Staatsſekretär Kraetke Feldmar
ſchall nke die Admirale Müller und Baudiſſin General
Boehn der Oberbürgermeiſter von Charlottenburg derPolizeipräſident von Berlin der chineſiſche Geſandte die
Generale von Keſſel und v Pleſſen Oberhofmeiſter von
Eulenburg Unter den Zuſchauern befanden ſich auch
Marokkaner Nach einer Anſprache von Geheimrat Bugley
erklärte der Kaiſer die Ausſtellung für eröffnet Unter
Führung der Herren des Vorſtandes erfolgte ein Rundgang
Unter den Ausſtellern befinden ſich auch der Kaiſer der
Geſeratet von Oldenburg und Prinz Heinrich Die
Majeſtäten kehrten in das zurück Der König von
Schweden begab ſich zum Frühſtück nach der ſchwediſchen Ge
ſandtſchaft der Großherzog und die Großherzogin von Baden
zum Frühſtück nach der badiſchen Geſandtſchaft

Oberſtleutnant Quade und das Reichskolonialamt
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Die

Nachricht daß Oberſtleutnant Quade vom Schutztruppenkom
mando wegen Meinungsverſchiedenheiten mit dem Staats
ſekretär des Reichskolonialamtes ſeinen Abſchied einreichen
wolle entbehrt jeder Begründung Differenzen beſtehen
nicht und haben niemals beſtanden Oberſtleutnant Quade
hat lediglich einen Erholungsurlaub bis Ende dieſes Monats
angetreten

Aus der Sächſiſchen Kammer
Die Zweite Sächſiſche Kammer bewilligte wie aus Dres

den gemeldet wird 151 000 Mk für das fünfhundertjährige
iläum der Univerſität Leipzig weiter einen jähr

en ch voſt 4 166 000 Mk für die Geſamtkoſten
der Univerſität Der Erhöhung der Lehrerbeſoldung nach
den Vorſchlägen der Zweiten Kammer hat die Erſte Kammer
zugeſtimmt Außerdem hat die Zweite Kammer in
namentlicher Abſtimmung mit 68 gegen 6 Stimmen den
Waſſergeſetzentwurf angenommen

Aus der Wahlbewegung
Mitgliederſtand des Landtages bei der Auflöſung
Als der Landtag am 9 April d J ſeine Beratungen

beendete waren von den 433 Mandaten des Abgeordneten
hauſes zwei erledigt je eins für JüterbogLuckenwalde durch
den Tod des freikonſervativen Amtsrats Barthold und für
QuerfurtMerſeburg durch den Tod des ebenfalls freikonſer
vativen Amtsvorſtehers Neubarth Seitdem ſind noch drei
Abgeordnete durch Tod aus dem Hauſe geſchieden Nur 428
Mitglieder des Abgeordnetenhauſes werden alſo durch dieAuftdſung rer Mandate beraubt Die einzelnen Frak

tionen zählten an Mitgliedern Konſervative 141
Freikonſervative 63 Nationalliberale 75 Freiſinnige Volks
r 24 Freiſinnige Vereinigung 9 Zentrum 95 Polen 13
ei keiner Fraktion waren 8 die Dänen Nielſen und Hauſſen

die Antiſemiten Werner und Lattmann ferner Kölle Dr
Hahn Bodelſchwingh und Held

Schule
Aus Pommern ſchreibt man der Frankf Ztg Daß Schul

laſſen eckender Krankheiten halber geſchloſſen werden gehört
zu den alltäglichen Erſcheinungen daß aber in einer pommerſchen
Landſchule behördlicherſeits der Unterricht ausgeſetzt werden

e weil die geſamte Klaſſe mit Läuſen behaftet war
glücklicherweiſe ſeltener vorkommenden Fällen zuzurechnen

ſein Jm Bauerndorfe Jribus Kreis Greifenberg geſchah s
vor kurzer Zeit Die Schüler offenbarten eine auffallende Anruhe
nach kurzer Zeit begann ein verſtohlenes Jucken und Kratzen in
allen Bänken ſowohl bei den Knaben als auch bei den Mädchen
und durch nichts war die Disziplin aufrecht zu erhalten Bei ge
nauer Unterſuchung ſtellten die beiden Lehrer feſt daß die
Schüler vollſtändig mit Läuſen beſetzt waren
Ob dieſer Störenfriede des Unterrichts wußten die Lehrer keinen
anderen Ausweg als telephoniſche Meldung bei dem zuſtändigen
Landratsamt das dann die ſofortige Schließung der Schule an
ordnete Das Schulhaus ein echter Brühlſcher Schulpalaſt wird
nun wohl zunächſt daraufhin unterſucht werden müſſen wieweit
die ſechsbeinigen Eindringlinge bereits vorgedrungen ſind

Allgemeine Mitteilungen
Die Teuerungszulagen für die Reichs

beamten ſind am 1 d M in Höhe von über 23 Millionen
Mark davon 21 für die Reichspoſtverwaltung zur Auszahlung
gelangt Die mittleren Beamten erhielten 150 die unteren 100
Mark Die vom Reichstage bewilligten Oſtmarkenzulagen können
erſt mit Beginn des dritten Quartals gezahlt werden und kommen
dann mit rückwirkender Kraft vom 1 April ab zur Auszahlung

Von der VII Generalverſammlung desDeutſch Evangeliſchen Frauenbundes in Pots
dam wurde folgende Reſolution einſtimmig angenommen

Die VII Generalverſammlung des Deutſch Evangeliſchen
d gibt der Hoffnung Ausdruck daß die in die

ntlichkeit gelangte beunruhigende Nachricht daß im Reichs
geſundheitsamt die Einführung der Kaſernierung der Proſti
tution für das geſamte Gebiet des Reiches beſchloſſen ſei auf
einem Jrrtum beruhe und daß in maßgebenden Kreiſen nicht
dieſe Abſicht beſtehe Die Einführung der Kaſernierung würde
das rechtliche Bewußtſein des Volkes ſchädigen das ſittliche Ge
wiſſen verwirren und das Wohl der Jugend und der Familie
aufs ſchwerſte bedrohen

Der Verein Deutſcher Spediteure hielt geſtern
in Hamburg ſeine 29 Hauptverſammlung ab unter Leitung
ſeines neuen Vorſitzenden des Geh Kommerzienrats Jakob Berlin

Heer und Flotte
Die Hundertjahrfeier der Kolberger Grenadiere

Stargard 2 Juni Prinz Eitel Friedrichls Vertreter des Kaiſers zur Teilnahme an der
Di hrfeier des Kolbergiſchen Grenadier Regiments

Graf Gneiſenau Nr 9 heute vormittag hier eingetroffenei der h Perlas rinz Eitel Friedrich eine e
liche Kabinettsorder durch die den einzelnen Bataillonen
Fahnenbänder verliehen werden Eine weitere Kabinetts
order verleiht dem erſten und zweiten Bataillon das
Keſſelsdorfer Siegel Dadurch wird das Gründungsjahr

des er r in das Jahr 1717 zurückverlegt Die dritte
Kabinettsorder verteilt Auszeichnungen

a

Kaiſerliche Marine S M S Fürſt Bismarck iſt
mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders an Bord am 1 Juni in
Neapel eingetroffen und geht am 2 Juni nach Genug weiter Die
1 Minenſuchdiviſion hat am 31 Mai in Cuxhaven außer Dienſt
geſtellt Es ſind eingetroffen S M S Ulan und S M S Grille
am 31 Mai in Kiel S M S Nymphe am 1 Juni in Kiel
S M S München am 30 Mai in Molde Abfahrt am 1 Juni
Es ſind in See gegangen S M S Vulkan am 1 Juni von Kiel
Ankunft in Eckernförde am gleichen Tage S M S Fuchs am

30 Mai von Kiel Poſtſtation bis 6 Juni Sonderburg dann
wieder Kiel S M S Albatroß am 31 Mai von Wilhelms
haven Poſtſtation bis auf weiteres Kiel

Ausland
Von der Univerſität Annsbruck

Aus Jnnsbruck wird telegraphiſch gemeldet Durch
Verfügung des Unterrichtsminiſters wurden ſämtliche Vor
leſungen an der Univerſität um 12 Uhr mittags ſiſtiert
Die Univerſität wurde bis auf weiteres geſperrt Als Grund
dieſer Verfügung wird angegeben daß angeſichts der Wieder
aufnahme der Lehrtätigkeit des Profeſſors Wahrmund
ſchwere Ruheſtörungèn zu befürchten ſind Bisher hat ſich
kein Zwiſchenfall ereignet

Die Zurückziehung der internationalen Truppen aus Kreta
Aus Konſtantinopel meldet das Wiener Korr

Bureau Die Pforte hat den Botſchaften ein Expoſs gegen
die Zurückziehung der internationalen Truppen aus Kreta
übermittelt Der türkiſche Botſchafter in London hat der
Pforte gemeldet England mache den Vorſchlag ein
kleines Detachement von etwa 20 Mann zum
Schutz der türkiſchen Flagge auf Kreta zurückzulaſſen

m

Halle und Umgebung
Halle a 3 Juni

Die Landtagswahl
findet heute für die

III Abteilung von 12 Uhr
II Abteilung von 412 Uhr
I Abteilung von 203 Uhr ſtatt

Der Wahlakt iſt ſehr einfach man hat nur nötig ſich
innerhalb der in Betracht kommenden Stunden in ſein
Wahllokal zu begeben und dort zwei Namen zu nennen
die man als Wahlmänner wünſcht Zeitverluſt entſteht
alſo nicht

Ein Zettelverteiler händigt am Wahllokal den Wäh
lern Zettel ein auf denen die liberalen Wahlmänner ver
zeichnet ſtehen Man achte darauf daß man die libe
ralen Wahlmänner nicht mit den konſervativen ver
wechſle

Und nun nochmals Fehle kein liberaler Mann beim
Wahlakt tue jeder ſeine Pflicht dann kann der Erfolg
nicht ausbleiben

Statiſtiſches vom Monat April
Das ſtatiſtiſche Amt hat jetzt die Monatsberichte für

den Monat April herausgegeben denen wir folgendes ent
nehmen

Die Bevölkerunggsſtatiftik
weiſt 178 009 Einwohner nach von denen 86 964 männlichen
und 91 256 weiblichen Geſchlechts ſind Die Frauen ſind uns
an Zahl alſo um 4292 überlegen

Auf dem Leihamt
wurden 4097 Pfänder verſetzt Die Taxen bezifferten ſich
auf 53 406 und die Darlehen auf 27 986 Mk Eingelöſt
wurden 3281 Pfänder die auf 43 732 Mk taxiert werden
und auf die 22 085 Mk geliehen waren Die Zahl der Auk
tionsverkäufe betrug 201

Die Rechtsauskunftsſtelle
wurde 350mal in Anſpruch genommen 139mal von Män
nern und 120mal von Frauen außerdem fanden 91 wieder
holte Rückſprachen ſtatt Die größte Zahl der Auskünfte
wurde über das Mietrecht erteilt nämlich 50 dann folgte
die über die Gewerbeordnung mit 40 die über die Geſinde
ordnung mit 36 und die über den Dienſtvertrag mit 22 Die
r ahl der Auskunftſuchenden rekrutierte ſich aus den

rufloſen nämlich 37 dann folgen die Arbeiter mit 54
die mit verſchiedenen Berufen 31 die Handwerker 29 die
Dienſtboten 22 die angeſtellten Kaufleute 20 die Beamten
16 die ſelbſtändigen Kaufleute 6 und die weiblichen Ange
ſtellten Stützen Kindergärtnerinnen uſw 4

Sächſiſch Thüringiſcher Dampfkeſſel ReviſtionsVerein

In der am 1 Juni abgehaltenen ordentlichen General
verſammlung die Herr Gas und Waſſerwerksdirektor

e t wurde zunächſt der Bericht des Vorſitzenden
vorgelegt

Am 1 April 1907 unterſtanden der Vereinsüberwachung
3578 Dampfkeſſel bei 1151 Mitgliedern am 31 März 1908dagegen 3715 keſſel bei 1167 Mitgliedern ne
lich der im an en Auftrage überwachten Damp e
betrug die Geſamtzahl der im Jahre 1907 überwachten Keſſel
6014 Außerdem waren noch der Vereinsüberwachung unter
ſtellt 444 Dampffäſſer 132 nicht unterſuchungspflichtige
Apparate und 457 Schleudermaſchinen von Vereinsmitglie
dern ſowie 1026 Gegenſtände zur einmaligen Prüfung zu
ſammen 8317 Objekte gegen 7568 im Vorjahre Endlich
wurden von den S des Vereins 109 Azetylen
anlagen und 7 Fahrſtühle der Abnahmeprüfung ter en
ſowie 27 J und 29 Führer geprüft Auf elektro
techniſchem Gebiete hat die Tätigkeit des Vereins eine weitere Steigerung erfahren Unterſtellt waren ihm zur Ueber

v v

wachung 232 elektriſche und 49 Blitzabldem Lehrheizer des Vereins wurde in granla Vo
im ſtaatlichen Auftrage zu n t An dtslahre 39
Keſſeln ſowie 257 Anlägen von Vereinsmite n wit n
525 Keſſeln beſucht wobei verſchiedentli t iedern mit
Feuerungseinrichtungen ſowie unſachgemä e ügel an en
geſtellt wurden Zwei neue Jngentieure ſind efnung feſt

Die Rechnung für 1907 zeigte eine Einn getreten
191 34980 Mt darunter Beiträge 124 260,12 Merahne von
ordentliche Beiträge 59 57624 Mk eine Augen außer
168 25078 Mt darunter Gehälter uſtv H 640 ehe on
koſten Tagegelder 46 273,75 Mk verbleibt Beſtand t iſe
Mark Die Vermögensaufſtellung ſteht mit o c 990,0
zu Buche das Guthaben beim Halleſchen Bankveret 0 Mr
57 972,40 Mk Die Rechnung wurde entlaſtet ä
für 1908 wurde in Einnahme und Ausgabe
176 200 Mk feſtgeſetzt Die nach dem Turnus ausſch h auf
Herren B Reinicke F Eberius und A Girke wurde denden
Vorſtand wiedergewählt desgleichen die bisherigen en

eviſoren van t tn de er h reingenienrs Thieme
eint demnächſt im Druck Nach der Sitzu eme erfen sung gemeinſames

Der Verband mittlerer ReichsPoſt und Telegraphen
Ortsverein Halle lädt ſeine Mitglieder auf Donnerstag
9 Uhr nach dem Schultheiß zu einer geſchäftlichen Sihene nd
Auf der Tagesordnung ſtehen u a folgende Punkte Anreg ein
eines Teiles der Militärdienſtzeit auf das Beſoldungsdienſtatt

Vorgeſetztentum und Organiſation in der Reichspoſtver walten

von Hildebrandt ngAlldeutſcher Verband Ortsgruppe Halle Die nächſte V
ſammlung findet Mittwoch abend 88 Uhr im Hotel Tulpe

ſtatt eDie Stenographiſche Geſellſchaft Gabelsberger hält ihre
diesjährige ordentliche Generalverſammlung am Freitag abeneg
s Ahr im Vereinslokal Hotel Deutſcher Hof Franceſtt 9

h

Veamten

Aus dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt d ie

Redaktion keinerlei Verantwortüng für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfa8 Einſender verantwortklich fange der

Parkſchluß im Zoologiſchen Garten
Ein eigenartiger Modus der in weiten Kreiſen nicht ver

ſtändlich iſt und vor allem bei einem großen Teile der Abonnenten
ſtark verdroſſen hat hat im Mai betreffs des Schluſſes des Parkes
im Zoologiſchen Garten geherrſcht und es wäre durchaus bedauer
lich wenn dies auch im Juni ſo bleiben ſollte Der Park wird
um 8 Alhr geſperrt der Eintritt iſt aber nur bis 7 Uhr geſtattet

Es unterliegt doch keinem Zweifel daß der größte Teil der im
täglichen Beruf ſtehenden Abonnenten für die hiermit ſpeziell ge
ſprochen werden ſoll ſein Tagewerk ſo zeitig nicht vollbracht hat
daß man ſchon vor 7 Ahr am Parkeingang ſein kann um ſich noch
ein Stündchen zu ergehen Es iſt in dieſer Zeit wo die Natur
am ſchönſten iſt und die Tage ſchon ziemlich lang ſind wohl zu er
warten daß der Eintritt mindeſtens bis 8 Uhr geſtattet iſt und
die Direktion ſollte durch ſolche Maßnahmen wie die hier be
ſprochenen nicht ihre Abonnenten zwingen ſich die Frage vorzu
legen Werden wir im nächſten Jahre wieder r

Antwort der Direktion
Alle dauernden Freunde des Gartens wiſſen daß der Schluß

des Gartens allmonatlich wechſelt im Winter wird um 4 Uhr
der Garten geſperrt im Sommer alſo jetzt um 8 Uhr Die
Sperrung eine Stunde vor Schluß der Tore hat ſich als notwendig
herausgeſtellt weil ſonſt viele Perſonen noch kurz vor Schluß das
heißt jetzt kurz vor 9 Uhr auf den Berg gehen und dann die Räu
mung des Gartens bei der Art der Wegführung nur ſchwer zu
bewerkſtelligen iſt Man muß doch auch einſehen daß die Wärter
nicht bis in die ſpäte Nacht am Platze ſein können und ebenſo
wenig kann man das Publikum unbeaufſichtigt laſſen denn es
gibt leider gar zu viele Perſonen die da meinen die Aufſchriften
bezügl des Fütterverbotes ſeien nicht für ſie da ſie wüßten ſchon
was den Tieren gut ſei Es iſt ja erfreulicherweiſe nach dieſer
Richtung hin eine Beſſerung eingetreten vor allem auch mit dem
unſinnigen Füttern von Kuchen und Zucker aber Verſtöße werden
leider noch täglich beobachtet und gerade bei Tieren die ganz be
ſonders vorſichtig behandelt werden müſſen nämlich bei jungen

Erwiderung auf das Eingeſandt in Nr 250 diefer Zeitung betr
Hunde und Elektriſche

Die Herren Einſender ſcheinen eine ſchlechte Beobachtungsgabe
zu haben Die Mehrzahl der Hunde läuft bellend dem
Wagen voran nicht keuchend hinterher Jeder Hundebeſitzet
weiß was er ſeinem Tier zumuten kann und darf Für einen ge
ſunden Hund iſt ein Wettrennen eine ausgezeichnete Kur
Wenn die Herren ein ſolches Tier beobachten könnten mit welcher
Begierde es nach Tränkung und Ruhe ſein Futter nimmt
dann würden ſie anderer Meinung ſein

Der hieſige Tierſchutzverein unter der bew Leitung ſeines ver
ehrten Vorſitzenden dem Herrn Rechtsanwalt Kettembeil hätte
ſeine Mitglieder ſchon längſt auf etwaige böſe Folgen aufmerkſam

gemacht wenn eben welche vorhanden wären MDie Herren Einſender ſind eben keine Mitglieder des hieſigen
Tierſchutzvereins ſonſt hätten ſie ein ſolches Eingeſandt unterlaſſen

Ein Mitglieddes hieſigen Tierſchutzvereins
h

Provinzial Nachrichten
Drei Menſchen beim Baden ertrunken

Seipzig 2 Juni Am geſtrigen Tage hat die heimzwei r gefordert Auf Schönefelder Fiue ertran geip
Baden der 17jährige Buchbinderlehrling Nitzſchke aus rten
zig Volkmarsdorf Wahrſcheinlich hat den bedauernswötin
jungen Mann ein Hitzſchlag getroffen Ferner erträrige
Mockau beim Baden an verbotener Stelle der r ſchen
Schulknabe Gebhardt Jn beiden Fällen konnten die n 5der Verunglückten trotz eifrigen Suchens bisher noch inem

r werden Ferner ertrank beim Baden in hocher
eiche der Verſuchsſtation von Sack Co in Klein ſt

der 53jährige Arbeiter Karl Hermann Dathe woh
Klingenſtraße Nr 13 in Plagwitz

W Lützen 1 Juni
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igtgfallErtrunken Ein Unglützſh
welcher wiederum die Eltern mahnt ihre Kinder Wei
beaufſichtigt zu laſſen hat die Familie des Mühlen e hen

d ächtMoritz Dörner hier betroffen Das 2fährige TöchDora hatte ſich in einem unbewachten Adebrie aus
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elt hatte entfernt und war in der Nähevoll e2nihte v den Floßgraben gefallen Da dieſer Vor
er von niemand beobachtet worden war wurde das

fall m der ſtarken Strömung mit fortgeriſſen und fand
in Tod im Waſſer Erſt nach langem vergeblichem

ſo ſeine irde die Leiche der kleinen D mehrere hundert
suchen terhalb der Mühle aufgefunden und geborgen
Meter deburg 2 Juni Wegen drohendenM e erſhoß i der cifer eines größeren Pa
on ſchäfts unitz nachdem er Gift genommen hatte

zierde Magdeburg 2 Juni Privattelegramm Als der
iſteller R heute früh vom Nachtdienſt nach Hauſe

weichen ad er ſeine junge Frau und ſein anderthalbjähriges
tam hen mit durchſchnittenen Kehlen tot vor Beide
Töchter ren vollſtändig verkohlt Wahrſcheinlich hat die
Leihen ſt das Kind ermordet und dann Selbſtmord be
Frau Her Beweggrund iſt unbekannt
gang Helfta 2 Juni Neue Anlagen Auf dem

achte der Mansfelder Gewerkſchaft ſtehen wiederverm gn n hehnte neue Anlagen bevor So wird ein Treib

rech mit Saigerbremſen errichtet ein zweites Revierhaus
ha Zechenſtube und ein Fördergerüſt nebſt Maſchinen
alte in der Rähe des Waldes zum Abteufen eines Wetter

ſchachtes

Staßfurt 2 Juni Zwei Häuſer und doch
in Heim Kürſchnermeiſter Lehmann auf dem Sand

4 iſt beauftragt worden ſein Grundſtück ehe Berg
haten zu verkaſſen Der Meiſter hat nun bereits das zweite

s Vergnügen ſein Heim aus bergpolizeilichen Grünel e räumen Jm Jahre 1876 baute er ſich bereits an
Schon nach 10 Jahren 1886 war er gezwungen das jetzige
Grundſtück zu errichten das er nunmehr auch auf ſeine alten
Tage verlaſſen muß

4 Schmalzerode 2 Juni Schweres Sittlich
keitsverbrechen Am Sonntag nachmittag wurde
ein 11jähriges Mädchen von hier im Bornſtedter Walde von
einem 15jährigen Burſchen überfallen Das Kind war mit
einem anderen Mädchen und ihrer kleineren Schweſter in
den Wald gegangen um Maiblumen zu ſuchen Auf einem
Waldweg wurden ſie von dem Burſchen betroffen der mit
den Mädchen eine Unterhaltung anfing Das 11jährige
Mädchen wurde von dem Unhold feſtgehalten der ſich dann
in ſchändlichſter Weiſe an dem Kinde verging Als Täter
iſt der Glaſerlehrling Ernſt Koch in Eisleben verhaftet

Gera 1 Juni Erdrückt Jn der Wiedeſchen
Papierfabrik in Roſenthal geriet der 16 Jahre alte Arbeiter
Hermann Haßmann aus Lerchenhügel zwiſchen die Wellen
eines Kalanders und wurde zerdrückt ſo daß der Tod ſofort
eintrat

Gerichtsverhandlungen
Berlin 2 Juni Jn der Privatklageſache des

Reichstagsab geordneten Fiſcher Berlin gegen den
Redakteur der Poſt Peterſon und ſechs andere Berliner Zei
tungsredakteure die dem Privatkläger vorgeworfen hatten daß
er in ſeiner Eigenſchaft als Geſchäftsführer des Vorwärts zum
Nachteile des letzteren ſich von Lieferanten habe Schmiergelder
zahlen laſſen wurde ein Vergleich mit den ſechs Redak
teuren abgeſchloſſen die die betreffende von der Poſt
äbernommene Behauptung anſtandslos auf Grund der heutigen
Veweisaufnahme als unrichtig zurücknahmen und ſich zur Tragung
der auf ſie entfallenden Koſten verpflichteten Da ſeitens der
Verteidigung der Poſt auf die der Vergleich ſich alſo nicht er
ſtrekt noch eine Reihe anderer Zeugen namhaft gemacht iſt
wurde die Verhandlung vertagt

6

Theater und Musik
Bühnenchronik

Generalintendant v Hülſen wird wieder in Berlin
erwartet um ſeinen Dienſt anzutreten Herr v Hülſen hat ſich
ſchon vor längerer Zeit in Begleitung eines Arztes nach dem Süden
begeben und nach den vorliegenden Nachrichten iſt ſein Geſund
heitszuſtand ein verhältnismäßig recht günſtiger Am gleichen
Tage ſind geſtern zwei Künſtler dahingegangen deren Namen mit
der Geſchichte der Meinin ger aufs engſte verknüpft ſind Anna
Saverland und Julius Nollet Anna Haverland kam als
fertige Künſtlerin mit einem großen Namen getrieben von der
Unraſt ihrer Natur um in den Jahren von 1880 83 an den Gaſt
ſpielreiſen des Theaterherzogs teilzunehmen während Nollet ſeine
Schauſpielerlaufbahn in Meiningen begann und dort ſeine Aus
bildung erhielt Hofſchauſpieler Hermann Böttcher wird in
den Feſtvorſtellungen zur Eröffnung des reſtaurierten Klaſſiſchen
Theaters in La uchſtedt am 13 und 14 Juni den Pylades in
der Jphigenie ſpielen Eine ſchlichte Feier vollzog ſich auf der
Sühne des Leipziger Neuen Theaters Dort hatten ſich die
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Angehörigen der Oper und des Schauſpiels verſammelt um dem
gefeierten Sänger Georg Marion die Glückwünſche zu ſeinem
25jährigen Jubiläum an dieſer Bühne darzubringen Am Sonn
tag den 14 Juni findet eine Gedächtnisfeier für Adolf

Arronge im Deutſchen Theater in Berlin ſtatt Jn Pe
tersburg tritt im Herbſt d Js ein deutſches Theater ins
Leben Als Heimſtätte der neuen Bühne wurde das Katharinen
Theater gepachtet zum artiſtiſchen Direktor Edmund Spillern er
nannt Unter großer Beteiligung begann die neunte Tagung
des ſchweizeriſchen Tonkünſtlervereins in Baden
Kanton Aargau mit einem Soliſten und Chorkonzert Wie

das Kl hört wird das neue Ballett zu dem Joſef Schlar
die Muſik ſchreibt und das am Tage der Herbſtparade im König
lichen Opernhauſe in Berlin aufgeführt wird nicht Sardanapal
ſondern Aſſurbanipal heißen Den choreographiſchen Teil des
Werkes bildet die Handlung des alten Balletts Sardanapal
Wie aus München geſchrieben wird geht dort im Gärtnerp z
theater im nächſten Herbſt die Operette eines neuen Komponi en
in Szene vom Kammermuſiker des kgl Hoftheaters Theo Rup
precht Sein Erſtlingswerk nennt ſich Johanniszauber

Eine Profeſſorin der Geſangskunſt Wie aus Dresden ge
meldet wird hat der König von Sachſen zum erſten Male einer
Dame den Profeſſortitel verliehen und zwar der Geſangslehrerin
Aglaja Orgeni

Die Generalverſammlung des Deutſchen Bühnenvereins die
am 5 und 6 Juni in Koburg tagt wird ſich mit einer Vorlage
für die Einführung einer obligatoriſchen Krankenver
ſich erung für Bühnenangehörige beſchäftigen die im vergange
nen Jahre bereits vorlag und einer Kommiſſion überwieſen wurde
Jnzwiſchen haben mit der Krankenkaſſe des Künſtlerheims
eingehende Verhandlungen ſtattgefunden Beſonderer Erwähnung
bedarf der Umſtand daß der Bühnenverein ſich mit dieſer Frage
bereits beſchäftigte ehe im Reichstage jetzt davon die Rede war

Pfingſtſpiele im Harzer Vergtheater bei Thale Zu
Pfingſten gelangen an den drei Feiertagen 9 Juni im

arzer Bergtheater Direktion Dr Ernſt Wachler zur Auf
führung um 4 Uhr die Schelmenſpiele Der Liebes
trank und Der Pfennig von Wolfgang Hercher
von denen das eine einen Eulenſpiegelſtreich das andere
eine Begebenheit aus der Zopfzeit behandelt um 71 Uhr
zwei Arbeiten eines ungenannten Verfaſſers Früh
lingsfahrt und Maiſpiel das eine ein Stoff aus
der Edda das andere ein Jdyll auf dem Hexentanzplatz
lokaliſiert Bei ungünſtiger Witterung werden die Schel
menſtreiche auf der Jnnenbühne dargeſtellt Wir wir hören
iſt der Herzog Ernſt Günther zu Schleswig

olſtein der Bruder der Kaiſerin dem Komitee zur
Förderung des Harzer Bergtheaters bei Thale beigetreten

Eine Oper von Sienkiewicz und Leoncavallo Leon
cavallo hat ſich wie die Comedia berichtet mit dem pol
niſchen Dichter Henrik Sienkiewicz dem Nobelpreis Träger
in Verbindung geſetzt um von ihm die Erlaubnis zu er
halten aus einem ſeiner Romane ein Libretto zu machen
Sienkiewicz war ſofort damit einverſtanden hat aber die
Bedingung geſtellt daß er ſelbſt das Libretto ſchreibt

c

Vermischtes
Anterſchleife anf der Kieler Werft

Jn der Kieler Unterſchleifaffäre ſind neue Verhaftun
en erfolgt und andere ſtehen bevor Der Umfang der Nachſahuhget die auch von Berlin aus eifrig betrieben werden

nimmt täglich an Ausdehnung zu Ein ganzes Neſt
von Stehlern Hehlern und Erpreſſern iſt
jetzt entdeckt worden Die neueſten Ermittelungen beweiſen
daß ſchon vor vielen Jahren Veruntreuungen auf der Werft
in Kiel ſtattgefunden haben an denen auch der Magazin
direktor Heinrich beteiligt iſt Er ſteht ſeit 54 Jahren
i mDienſte der Werft Bei ſeinem fünfzigjährigen Dienſt
jubiläum erhielt er den Roten Adlerorden 3 Klaſſe Er
ibt nur die Straftaten zu die bereits verjährt ſind Seit
ahren war er Erpreſſungen ausgeſetzt die zwei Mitwiſſer

ein inzwiſchen verſtorbener zwangsweiſe penſionierter Ma
gazinverwalter Bauer und deſſen Sohn ein Kaufmann
Bauer aus Wilhelmshaven gegen ihn verübten Es wurden
Erpreſſerbriefe und Poſtabſchnitte beſchlagnahmt aus denen
hervorgeht daß Heinrich an Bauer Geldſummen bis
u 1000 Mark im Monat geſchickt hat Bauer iſt ebenits verhaftet und nach Kiel transportiert worden

Der Hauptabnehmer der ungetreuen Beamten war der
Kaufmann Frankenthal aus Kiel ein Mann deſſen Ver
mögen auf 5 bis 6 Millionen Mark geſchätzt wird und der
mehrere Ehrenämter bekleidet Frankenthal der ebenfalls
verhaftet wurde betrieb eine Alteiſengroßhandlung Er
kaufte von der Werft alles Altmaterial auch Taue und
Oel täglich zehn bis zwölf Waggons Durch ſeine Verbin
dung mit dem Magazindirektor und dem Magazinverwalter

Zur Landtagswahl
Die Wahlen zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe finden Heute ſtatt
Wähler

größten Entrü
en Wahlkampf geführt haben In ihren Reden und

Auf zur Wahl

ſtung haben wir geſehen wie ſie

ß Eine ſo großechaft darf im Abgeordnetenhauſe Nicht rückſchrittlich vertreten ſein

Die rechtsſtehenden Parteien machen die größten Anſtrengungen um dem Liberalismus den Wahlkreis zu entreißen
in rein perſönlicher Weiſe unter Entſtellung der Tatſachen

Flugblättern haben ſie zu Mitteln gegriffen die
Juduſtrieſtadt wie Halle mit einer ſ0

die faſt alle ſeine Schuldner waren erreichte er es daß die
Waggons die für ihn die Werft verließen mit 500 Zentner
beladen aber nur mit 250 Zentner berechnet wurden Die
Waggons waren mitunter ſo überladen daß ſie auf dem
Wege nach dem Güterbahnhof zuſammenbrachen Franken
thal ſchickte z eder derartigen Sendung einen Boten mit
Geld an Heinr Dieſes Geld wurde nirgends gebucht
Frankenthal behauptet daß er mit dieſem beſonderen Gelde
der Werft das Mehr habe bezahlen wollen das er nachträglich bei der Lieferung gefunden habe

Zugunſten der Werft hat ein Berliner Kriminalkom
miſſar bei Frankenthal eine Million und beiHeinrich und anderen etwa eine halbe Million Mark be
ſchlagnahmt

Die Raubmordaffäre in Pari
wird immer myſteriöſer Es ſcheint faſt als ob die dortige
Kriminalpolizei zuerſt eine falſche Spur aufgenommen und ver
folgt hätte denn es werden jetzt Tatſachen bekannt die vieles bei
dem entſetzlichen Ereignis unbegreiflich erſcheinen laſſen Der ein
zige Gegenſtand welcher im Zimmer der Frau Japy nicht an der
gewohnten Stelle gefunden wurde war ein Tintenfaß deſſen
Jnhalt ſich auf den Fußboden ergoſſen hatte Seltſamerweiſe zeigte
die Leibwäſche der Frau Steinheil friſche Tintenflecke
Sie erklärt dies damit daß einer der Männer ſie unſanft angefaßt
habe Die elektriſche Verbindung zwiſchen dem Schlaf
zimmer der Frau Steinheil und dem Dienerzimmer im dritten
Stock erwies ſich als zerſchnitten ebenſo der Draht zwiſchen
dem Haupttore und der Dienerwohnung Der überaus wachſame
Hund Dick befand ſich ſeit Freitag in der Bellevuer Villa Ein
Erſatzhund den Herr Steinheil hatte kommen laſſen wurde von
der Frau fortgeſchickt weil deſſen Geruch ſie nervös machte Die
Mörder hatten die Geduld einer Goldbroſche die ſie liegen ließen
eine koſtbare Perle zu entnehmen deren Wert ſie beim Schimmer
der Diebslaterne erkannt haben mußten

Außer dieſen im Laufe der letzten 24 Stunden bekannt gewor
denen befremdenden Einzelheiten kommen noch andere in Betracht
welche man im Jntereſſe der Unterſuchung geheim hält Von
großer Wichtigkeit iſt die durchaus verläßliche Ausſage eines im
Nachbarhauſe etablierten Kleinhändlers Blaiſe welcher mit
Steinheil befreundet dieſem zuweilen als Modell diente Blaiſe
erklärt die Behauptung der Frau Steinheil daß ihr Gatte ſeine
Modelle wahllos von der Straße geholt habe für abſolut irrig
Steinheil war vielmehr ſehr vorſichtig in der Wahl der Perſonen
die er in ſein Atelier ließ er verlangte von ſeinen Modellen große
phyſiſche Anſtrengung und zahlte gut Das bisherige Ergebnis
der mit dem zwanzigjährigen ſeit dem Beginn des Winters bei
Steinheil bedienſteten Burſchen Rém y angeſtellten Verhöre iſt
nicht bedeutend Befragt warum er nicht verſucht habe Frau Japy
loszuſchnüren antwortete er Jch weiß nicht ich war meiner
Sinne nicht mächtig Jch hörte Frau Steinheil ächzen ihr galt
meine Hauptſorge Die Totenſchau ergab daß Steinheil und
ſeine Schwiegermutter wahrſcheinlich im Schlafe erdroſſelt wurde

Frau Wilhelmine Buchholz aus der Landsberger Straße
Ein Scherzwort des Kaiſers erzählt die Tägl Rund
ſchau Es iſt bekannt daß ſich der Kaiſer ſehr für die im vorigen
Jahre zugelaſſenen Freibäder in der Umgegend Berlins intereſſiert
So wurde ihm auch vor einiger Zeit in Hubertusſtock Vortrag ge
halten über die Entwicklung des Freibades am Wannſee und die
Abſicht der Forſtverwaltung bei Grünau eine ähnliche Einrich
tung zuzulaſſen damit auch die Bevölkerung der öſtlichen Teile
der Reichshauptſtadt leicht Gelegenheit zu einem Freibad habe
Darauf der Kaiſer zu den anweſenden Herren Aber e ine Dame
aus Berlin NO wird doch nach dem feinen Weſten fahren und
die Freibäder im Wannſee nehmen Allgemeines Kopfzer
brechen Niemand wußte wen der Kaiſer meinte Nun erklärte
dieſer lachend Frau Wilhelmine Buchholz aus der Landsberger
Straße fährt ſicher nach dem Wannſee ins Freibad Die hat das
Streben nach Höherem

Tod in den Wellen Zwei Schulknaben aus Havelberg
der elfjährige Paul Füllgraf und der dreizehnjährige Rudolf Legde
welche ſich beim Schwimmen zu weit in die Havel hineingewagt
hatten und ermüdeten ſind ertrunken Legde ging zuerſt unter
Füllgraf ſchwamm ihm nach und wollte ihn retten Legde um
klammerte Füllgraf Beide gingen in die Tiefe und ertranken

Straßenbahnzuſammenſtoß Jn der Nähe von Perch
telsdorf einem bei Wien gelegenen Orte ſtieß heute vor
mittag ein ſtark beſetzter Perſonenzug der Straßenbahn mit
einem aus der entgegengeſetzten Richtung kommenden Ma
terialzuge auf der eingleiſigen Strecke zuſammen Sechzehn
Perſonen wurden verletzt unter dieſen zwei ſchwer Beide
Lokomotiven ſind zertrümmert

Ein deutſcher Ballon in Frankreich gelandet Der deutſche
Ballon Zeppelin iſt mit zwei Straßburger Pionieroffizieren an
Bord in Toul gelandet Der Ballon ſchwebte längere Zeit
oberhalb eines Forts Eine franzöſiſche Kompagnie ſchleppte den
Ballon nach Dommartin Die franzöſiſchen Leutnants Lazare und
Arnould gewannen die Ueberzeugung daß die deutſchen Offiziere
keinerlei Aufzeichnungen gemacht hatten Sie geleiteten ſie in das
Touler Militärkaſino wo ſie einen gemütlichen Abend ver
brachten

Mit der

wir auf das Entſchiedenſte ablehnen müſſen
großen fortſchrittlichen Wähler

Das liberale Bürgertum in Stadt und Land kann Niemals vor
mgfwatiden Freikonſervativen und Bündlern die Segel ſtreichen Weiſen wir den Anſturm der verbündeten Reaktionäre

aller Energie zurückPoſten ſein gen Heute gilt es Heute muß die liberale Wählerſchaft auf dem
Zur Beachtung noch folgendes Die Wähler der 3 Abteilung wählen von 9 Uhr bis 12 Uhr Die Wähler der 2 Abteilung

wählen von 12

Alle Mann an Bord

Uhr bis 2 Uhr Die Wähler der Abteilung wählen von 21 Uhr bis 31 Uhr Alle diejenigen Wähler die einenWahlzettel von den vereinigten liberalen Parteien erhalten haben wählen in d
Namen der liberalen Wahlmanngskandidaten werden vor den Mahllokalen verteilt

Auf zum Siege des Liberalismus
Das Wahlkomiter der vereinigten liberalen Parteien

er dritten Abteilung Grüne Wahlzettel mit

h



die Freilaſſung der Algerier verfügt

Ein Auf einer oberſchleſiſchen Klein
n verlangte vor rer Tagen ein Herr eine Fahr

karte zum Preiſe von einer Mark nach der Endſtation der
Strecke und gab ein Fünfmarkſtück in Zahlung Darob große
Verl t beim Zugperſonal denn der Kaſſenbeſtand der
Kl ſſe reichte zum Herausgeben von vier Mark nicht
aus und man konnte deshalb dem Reiſenden das Billett

lgen Da der Paſſagier jedoch auf der Fahrt
ſo borgte der Herr Schaffner bis zur nächſten Station

eine Fahrkarte für 10 Pfennige hoffend daß dort der Kaſſen
verbeſſern würde Da die Hoffnung ſich als

erwies trat der Herr Kontrolleur in Aktion be
weteſege eng eine Fahrkarte und regelte bei der

erheteere Mehreinnahme von Geldern die
Angelegenheit nzwiſchen hatte man ans Zügle

mit Sand beladene Güterwagen angekoppelt und
ſchleppte das Dampfrößlein ſeine ſchwere Laſt über

eine Anhöhe bis zum nächſten Kreuzungspunkte wo die
aegere einen anderen Zug beſteigen mußten Eine Weile
ing hier die Fahrt ganz gut bis plötzlich ein gewaltiger

die Wagen ins Schaukeln und ſchließlich zum Still
ſtehen brachte Die Lokomotive ſtreikte ſie war aus den
Gleiſen geſprungen und hatte ſich quer über die Schienen

t Da die noch zwei Stunden entfernte Endſtation
L beſaß mußte der vielgeprüfte Fahrgaſt

ſchließlich mit einem ländlichen Fuhrwerk fürlieb nehmen
um aupt ans Ziel ſeiner Reiſe zu gelangen

Das Schickſal einer Schiffsmannſchaft Jn Antwerpen ſind
jetzt Paſſagiere des Dampfers Bruxelles Ville aus dem Kongo
zurückgekehrt Sie geben intereſſante Einzelheiten über den ſeiner
zeit gemeldeten Antergang des Dampfers Ville de Bruges
auf dem Kongofluſſe Der Unfall ereignete ſich gegenüber dem
früheren Poſten Umanghi Als das Schiff infolge des herrſchen
den Sturmes dem Ufer zuſteuerte wurde es durch die Gewalt des
Sturmes umgeworfen Der Kapitän Lundgron und der nor
wegiſche Leutnant Roning die ſich auf der Kommandobrücke be
fanden wurden ins Waſſer geſchleudert Es gelang zwar beiden
ſich an das Ufer zu retten ſie wurden aber ſofort von den feind
ſeligen Eingeborenen angegriffen erſchlagen und ſchließlich im
Dickicht verſpeiſt An Bord des Schiffes befanden ſich außer
dem drei weiße Kongobeamte die ſich im Speiſeſaal aufhielten
als die Kataſtrophe erfolgte Es iſt ſicher daß ſie ebenfalls um ge
kommen und von den Eingeborenen gefreſſen worden ſind Außer
den fünf Weißen ertranken vierzehn Neger Der Heizer des
Dampfers ebenfalls ein Weißer wurde wahnſinnig und im Walde
umheritrrend aufgefunden

ròÖ r
Anterhaltungsblatt

Zur Höhe Roman von Elsbeth Vorchart Fortſetzung
Jm Druck Militärhumoreske von R v Rawitz Bunte
Zeitung Die ſchöne Hälfte des Lebens Der Prä
ſident in Ver legenheit Humor des Auslands

Literatur
e

Letzte Nachrichten
Das ſchwediſche Königspaar in Berlin

Berlin 2 Juni Abends fand zu Ehren des
diſchen Königspagres großer Zapfenſtreich mit Fackelillu
mination ſtatt dem die Fürftli vom e en des

aus beiwohnten Angeheure chen
das h muſikaliſche Schauſpiel

11 Uhr reiſte das ſchwediſche Könihen Abſcheed Auf dem Bahnhof vom Räferene Se

Feuer im Telephonamt
Barmen 2 Juni Durch Blitzſch lag entſtand heute

früh im Umſchalteraum des hieſigen Telephon
amtes Feuer das aber bald gelöſcht werden konnte
Etwa 600 Anſchlußleitungen und ca 20 Fern
leitungen wurden zerſtört Es gelang die
die Fernleitungen bald wieder betriebs
fähig zu machen

Zur Lage in Marokko
Paris r Ein Telegramm des Admirals Philibert meldet die von einem Bruder des Kaids El Glaui

befehligte Mahalla Mulay Hafids von dem Kaid Abellag im
e vernichtet worden ſein ſoll Die Mahalla Bag

s ſei mit Waffen und Gepäck Rabat zurückgekehrt
Ein weiteres Telegramm deſſen Abſender der franzöſiſche

in iſt beſſ Suchett L ver nengen gemeldete geringfügige i all der infolge
von Streitigkeiten zwiſchen algeriſchen Soldaten und zwei
eingeborenen Soldaten der ſpaniſchen Polizeitruppe ereig
nete durch die Bemühungen des Kommandeurs dieſer
Truppe des Hauptmanns Ori lIo beigelegt ſei Orilo habe

Vom britiſchen Unterhaus

London 2 Juni Man einigte ſich den bevor
ſtehenden Beſuch des Königs in Reval am
4 Juni bei dem Etat des auswärtigen Amtes
z u beſprechen Auf eine Anfrage bezüglich des wäh
rend des japaniſchen Krieges von den Ruſſen zum Sinken
gebrachten britiſchen Dampfers Knight Commander er
klärte Grey die ruſſiſche Regierung habe den
Vorſchlag ein Schiedsgericht einzuſetzen ab
gelehnt Auf eine weitere Anfrage erklärte der Pre
mierminiſter er könne augenblicklich nichts
verſprechen daß die Regierung die Beſtrebun
gen zur Gründung einer internationalen Ge
ſellſchaft für Krebsforſchung unterſtütze Die
R unterſtütze ja übrigens den Fonds für Krebs

Berlin 2 Juni Der Großherzog von Baden
deiſte 20 die Großherzogin 55 vom AnhalterBahnhof ab dLeipzig 2 Juni Aus Anlaß des 200jährigen Jubi
läums der Regimenter 106 und 107 fand heute
nachmittag ein Feſtmahl ſtatt dem auch der Königvon Sachſen bis zum Schluß ver t

Bad RNauheim 2 Juni Der hier weilende komman
General von Seeland GeneralleutnantKuehnel erlitt in der en Nacht einen Schlagan fall der das Schinnne aurhtel läßt a

rin ſiedelten
Peterhof über

Paris 2 Juni Hauptmann Freiherr von See
fried vom Deutſchen Kolonialamt iſt hier eingetroffen
um mit dem franzöſiſchen Kolonialminiſterium Arbeits
methoden für die Nachprüfung der Togo Dahomey Grenze zu
verabreden

Petersburg 2 Juni Der Kaiſer und die Kaiſe
heute nachmittag nach ihrer Sommerreſtdenz

23 Ziehung S Klasee 218 Königl Prenss
Nur die Gewinne der betreffenden Nummern
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Se23 Ziehung 5 Klasse 218 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 2 JuniNur die Gewinne über 240 Mark e h Nummern

in Klamm deigefügternOhne Gewähr Nachdruek verboten134 694 784 1000 803 86 1232 33 350 59 83 668 656 69 903 15 2169
246 302 508 1000 878 86 1000 940 3011 39 50 104 17 254 858 88 579 726
80 4051 62 583 500 84 671 1000 941 52 64 98 5041 255 3996 456 97
1500 526 83 682 708 19 1000 87 1000 96 500 6177 723 47 900 Tos2
125 325 522 646 740 94 958 73 8215 1000 460 549 1000 o5 687 1000 734
46 500 807 9148 70 500 206 75 449 611 500 0o7 716

10492 571 628 880 11044 255 380 581 659 773 12101 97 408 36 518
46 500 51 855 13029 44 204 57 434 42 500 524 82 838 14268 312 800
25 5000 451 1000 529 15530 1000 61 778 634 89 163683 73 94 527 988
17016 85 109 828 529 600 58 654 801 85 18058 86 190 289 3000 308
403 87 596 658 858 917 19403 7 33 644 782 848 993

20357 447 70 526 651 21015 314 1000 21 946 59 22260 99 400 79
747 90 500 23156 8000 362 682 954 84 24042 74 276 600 400 695
962 25109 58 8379 802 21 26442 84 629 35 42 936 27052 185 384 28204
65 371 409 728 995 29237 482 796 699

30218 45 530 500 703 878 1000 947 99 Z1160 588 655 705 32005
107 292 642 54 86 768 33247 55 399 418 3000 626 1000 706 800 830
926 34081 100 394 500 98 401 89 818 35047 263 621 500 617 909
36400 501 631 40 738 40 37109 20 980 91 38418 51 516 56 644 723 39110
324 538 668 708 923

40467 552 662 704 948 41442 568 771 87 921 34 62 42057 107 483
545 601 871 43081 266 3000 377 406 862 916 44091 120 369 5620 630 67
45043 65 153 368 86 425 1000 519 46087 99 135 318 33 529 693 825
47296 886 556 64 659 48349 470 512 66 728 652 925 49008 92 101 96
80 96 348 420 40 772

50194 815 643 806 500 73 909 58 1000 51177 90 245 300 78 95
487 500 524 37 500 712 968 98 52309 77 400 545 730 66 53157 265
300 3000 495 694 54184 238 399 412 30 514 99 969 55060 140 410 624
79 712 17 98 56034 65 71 500 173 281 367 576 620 94 736 820 57071 187
364 551 500 88 671 938 58034 100 473 616 1000 761 82 969 59207 638
85 96 1000 562 708 48 81 801 916 3000 28

60077 1000 80 432 897 925 61091 185 83 234 616 37 500 737 1000
62170 78 357 637 83 756 892 3000 9012 63211 3000 78 502 613 98 821
56 917 68 641009 16 243 315 38 500 694 807 920 51 64 65201 96 406 19
720 26 37 652 66456 538 45 951 92 67304 6 84 620 46 898 68138 208 26
586 500 783 822 69128 88 254 325 41 500 461 687 865

70225 33 487 528 612 69 1000 952 1000 63 710183 106 364 490
515 49 762 72150 237 863 887 1000 910 42 e 73043 107 51 426 755
90 865 922 99 3000 74086 235 326 461 518 500 88 819 75557 85 737
63 851 84 500 76283 1000 85 672 1000 910 77021 86 578 702 500
870 957 78180 515 500 633 79524 814

80227 36 66 70 499 593 929 81312 77 417 562 65 656 82028 92 118
213 45 340 527 765 83035 171 92 253 56 75 1000 377 667 615 702 891
84246 415 33 555 781 847 85000 85047 294 449 3000 57 98 582 86186
224 313 809 968 87006 149 228 304 1000 482 578 884 99 88036 56 931 46
70 89096 189 227 453 528 679

90010 437 68 646 759 71 87 825 91403 61 e94 773 92126 406 19
500 23 500 606 796 856 93090 187 220 98 416 57 640 777 892 94012
500 41 99 126 215 46 70 358 95 410 3000 61 3000 611 18 807 95114

3000 242 73 313 501 33 75 725 964 96049 275 471 531 68 97 807 10 60
3000 925 97065 500 88 89 127 39 3000 63 294 349 429 36 500 21 772
28 98107 595 710 84 947 99011 325 28 660 83 801 76

100193 243 84 300 23 1000 473 518 500 763 836 910 31 55 101550
339 901 35 82 102007 148 319 500 408 80 556 687 700 59 802 41
103347 50 419 514 610 48 66 705 71 811 927 104077 231 66 99 414
105039 49 148 99 487 751 826 106136 267 811 555 500 629 768 96
35 107118 208 827 972 89 108279 734 841 109038 66 133 272

3000 309 15 47 518 717 59 884 939
110020 83 769 948 86 111192 967 112030 63 158 428 528 86

836 40 1000 908 113414 500 695 600 44 500 769 884 114110 3835
567 741 115281 805 91 650 788 1000 828 116094 1000 102 217
99 375 498 575 841 969 500 117154 69 230 93 337 4680 523 863
118165 539 42 66 89 643 864 905 119245 63 870 601 500 14 20 738

120073 136 72 434 621 96 784 87 121162 1000 2090 870 98
432 500 s9 795 122227 601 91 778 123048 55 151 97 285 319 70 911
124008 500 41 753 619 679 883 125120 53 500 87 800 399 832
915 57 34 126067 210 3000 97 496 1000 679 500 06 7563 127018
66 73 232 319 508 75 500 1282095 1000 895 466 561 71 74 838 933
1000 129079 239 304 41 1000 585 628 57 939

130138 522 41 55 94 1000 752 96 500 s66 131117 61 62 293
1000 514 75 611 795 803 6 991 132171 293 511 99 863 500 985

133007 197 278 99 500 387 39 536 834 35 86 915 134023 3000 218
en 350 500 174 972 135163 376 619 23 10000 662 880 136149
500 287 307 51 137072 87 217 344 78 824 82 95 138005 68 108
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Vom Seidenmarkto
wird dew aus Krefeld geschrieben Wir sind von der
neuen Seidenernte nicht mehr allzu weit entfernt und
allem Anschein nach kann auf ein günstiges Ergebnis gerechnet
werden Diese Nachricht mag man wohl diesmal mit gemischten
Gefühlen aufnehmen denn unter den gegebenen Umständen wäre
vielleicht eine mittelmässige Ernte der allgemeinen Geschäfts
lage der Branche günstiger gewesen Es ist zu bedenken dass
bedeutend mehr RBohvorräte vorhanden sind als im Jahre 1907
um dieselbe Zeit fast tünfmal soviel dazu soll nun noch eine
reichliche Ernte kommen Es bleibt nur ein Mittel die Branche
wieder auf eine gesundere Basis zu bringen Einschränkung der
Produktion Wir müssen daran erinnern dass sich der OGross
handel im Herbst vorigen Jahres für ein zweites Frühjahr 1907
gedeckt hat so dass bedeutend mehr fertige Ware an den Markt
kam als sie selbst zu regulären Zeiten hat placiert werden
können Da nun alle Hoffnungen die man in die neue Frühlahrs
saison gesetzt hatte durch den allgemeinen wirtschaft
lichen Rückschlag zunichte wurden so ist auch heute
noch weit mehr Angebot als Nachfrage vorhanden Wohin soll
es nun führen wenn immer weitere Ware auf den Markt
worfen wird Die ohnehin nicht beneidenswerte Lage der
Spimer würde sich dadurch noch mehr verschlechtern es wäre
für sie unmöglich die auf Basis der Notierungen für Kokons er
forderlichen Preise für die gesponnene Rohseide zu erzielen
Fabrikanten und Grossisten müssten unter Tagespreisen ver
kaufen In letzter Zeit hat man der Frage der solidität
wieder grössere Aufmerksamkeit geschenkt Es ist nicht ab
zuleugnen dass in bezug auf hohe Erschwerungen gerade wäh
rend der letzten Hausse ziemlich viel gesündigt worden ist denn
man wollte auch in dieser Zeit zu niedrigen Preisen recht An
sehnliches liefern Das ging dann eben nicht anders als auf
Kosten der Solidität Man bringt neuerdings ein Färbeverfahren
in Anwendung das die Ware gegen die schädigenden Einflüsse
höherer Erschwerungen schützen soll Wenn sich dieses System
bewährt wäre ja nichts dagegen einzuwenden sicherer wäre es
indes wenn man das Uebel bei der Wurzel fasste und bei den
niedrigeren Seidenpreisen geringer chargierte und dafür mehr
Seide in die Ware brächte Die Beschäftigung der hiesigen
Fabriken für Konfektionsseiden lässt sehr zu
wünschen übrig in vielen Betrieben steht ein grosser Teil der
Stühle still Wenn auch die sſddeutschen und Schweizer Fabri
kanten über den schlechten Geschäftsgang klagen so liegt die
Sache für diese doch dadurch günstiger dass die Mode fort
dauernd glatte Stoffe stark bevorzugt und die hiesigen Fabriken
wegen der höheren Löhne darin kaum mitkonkurrieren können
wenn sie nicht mit ganz winzigen oder gar keinem Nutzen ar
beiten wollen Auch in den Bandfabriken liegt das Ge
schäft nach wie vor recht flau denn die Bandgrossisten haben
noch überfüllte Lager und es ist in der eben beendeten Saison
wenig abgenommen worden Etwas besser liegt das Geschäft
für die Krawattenstoffabrikanten die von dem grossen Rück
schlag am allerwenigsten in der ganzen Branche gespürt haben
Einen Vergleich mit dem Vorjahre hält die Beschäftigung auch
hier selbstverständlich nicht aus Die Samtfabriken klagen noch
fortgesetzt dass die Grossisten mit ihren Herbstorders wie nie
zuvor zurückhalten Man ist heute eben vorsichtig und nimmt
soviel wie möglich eine abwartende Stellung ein da man noch
nicht weiss wie das Samtgeschäft werden wird Die
Fabriken sehen sich deshalb gezwungen um ihre Betriebe nicht
still stehen zu lassen den grössten Teil des Risikos auf sich zu
nehmen und für Lager zu arbeiten während sie sonst um diese
Zeit schon Vollauf für feste Orders beschäftigt waren

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197,87 Diskonto 174,12 Deutsche Bank 231,50 Berliner
Handelsgesellschaft 160,87 Kanada 157,25 Baltimore 89,50
Paketfahrt 109,80 Nordd LIlovd 94,40 Russische Anleihe von 1902
84,50 Laurahütte 209,50 Bochumer Guss 212,50 Harpener 195
Gelsenkirchen 187 Phönix 167,37 Dresdner Bank 138,25 Lom
barden 26,20 A E G 214,25 Tendenz Leicht abgeschwächt

Auf dem Ka s s amarkt notierten h öher 3proz Reichs
anleihe 0,20 3proz Konsols 0,10 Dürkopp 1,75 Gaggenauer Eisen
2,10 Orenstein Koppel 1,25 Stettiner Vulkan 2 Höchster
Farben 3 Admiralsgartenbad Aktien 2 Deutsche Gasglühlicht 3
Deutsche Uebersee Elektr 25 Bismarckhütte 2 Hoesch 2
Mannstädt Fasson 2 Langendreer 1,50 Dagegen notierten
niedriger Omnibus Ges 2, Adler Fahrrad 4 Düsseldorfer
Waggon 1,50 Guttsmann Masch 2,10 Artur Koppel 1,50 Mal
medie Co 2 Peniger Masch 1,25 Rhein Metall Aktien 3
Schubert Salzer 1,25 Schwartzkopff 2 Stoewer Fahrrad 1,50
Elberfelder Farben 4 Schering 1,50 Gebhardt König 1,50
Neue Photographische Gesellschaft 4 Baugesellschaft für Mittel
wohnungen 20 Mk Akkumulatorentabrik 2 Gladbacher Wolle
2,50 Harburg Wien Gummi 4 Aplerbecker Bergwerk 50 Boes
perde 1,25 Königin Marie 1,50 Königsborn 2 Lauchhammer 50
Mechernicher Bergwerk 2,25 Witten Gussstahl 50

Londoner Börse vom 2 Juni Es notierten Engl Konsols
88,81 Rio Tinto 64,87 Geduld 1,56 Goldfields 81 Steel com 40,00
Steel prefs 105,37 Rand Mines 6,37 Anaconda 8,95

Von der Reichsbhank Wie verlautet ist das Reichsbank
direktorium noch nicht in Erwägungen darüber eingetreten ob
eine Dis kontermässigung auf Grund des letzten Aus
weises möglich erscheint wenn auch der Ausweis an sich in den
Kreisen der Leitung der Bank als verhältnismässig günstig be
rn Pra Ausserdem stehen noch einige Goldeingänge in

ussicht
Versicherungsaktien Kölnische Rückvers 1325 B Elber

felder Vaterl Feuer 5925 G Frankfurter Transport Untall und
Glas 1630 G Magdeburger Hagelvers Ges 50 Magdeburger
Bückvers Ges 1025 G Nordstern Lebensvers Berlin 3125 B
Preussische Lebensvers 1070 B Preussische National Stettin
1250 B Securitas 400 G Viktoria zu Berlin 7600 G
Das Preussenkonsortium hat seine Bestände an pro2z An

leihen aus verkauft

Die Stadt Mülheim a Rh begab 500 000 Mk 4proz An
leihescheine an das Bankhaus Ephraim Meyer Sohn
Hannover als Pestbetrag der Gesamtanleihe von 7 099 000 Mk
Die Anleihe wird mit 97,50 Prozent freihändig verkauft Die
Börsemnnotierung in Berlin ist vorgesehen

Bleichertsche Breunkohlenwerke Neukirchen Wyhra Akt
Ges Wie das L von gutunterrichteter Seite erfährt ist
für das am 30 Jum ablaufende Geschäftsjahr wieder eine Divi
dende von 10 Proz wie i zu erwarten

Bergwerks Aktliengesellschaft Bliesenbach in Düsseldort Im
ersten Ouartal 19086 wurden gewonmnen 672 t Zinkblende und
369 t Bleierz wofür 125 711 Mk vereinnahmt wurden während
die Kosten 129 426 Mk betrugen gegen 560 t Zinkblende und
228 t Bleierz mit 129 101 Mk Einnahmen bei 111 853 Mk Kosten
im gleichen Zeitraum des Vorjahres Im vierten Ouartal 1907
hatten die Einnahmen 101 682 Mk die Kosten 122 528 Mk be
tragen und für das ganze Jahr 1907 hatten sich gestellt die Ein
nahmen auf 454 542 Mk und die Kosten auf 457 516 Mk

Obersehlesische Elsenindustrie Akt Ges für Berghau und
Hüttenbetrieb in Gleiwitz Nach dem nunmehr zum Aushang
gebraehten Prospekt über 2 800 000 Mk neue Aktien ist die Ge
sellschaft im Geschaftsahre in allen ihren Betriebszweigen bei
ermässigten Erlösen befriedigend und voll beschäftigt Für das
Jahr 1907/08 wird voraussichtlich eine Dividende nicht
zur Verteilung gelangen

Aktiengesellschaft für Feld und Kleinbahnenbedarf vorm
Orenstein in P Pie Ahbschlusszahlen dieses Unter
nehmens das für 1907 15 16 Proz Dividende zur Ver
teilung vorschlägt haben wir bereits gemeldet Dem Geschäfts
bericht entnehmen wir noch folgendes Der Umsatz der in 1906
sich auf 38 870 992 Mk belief hat sich in 1907 auf 46 970 000 Mk

e ere er

Srhönt Der Vertragsmässige Gewinnausgleich mit der Artur
Koppel Aktiengesellschaft hatte das Ergebnis dass an diese
217 518 Mk herausgezahlt wurden während im Vorjahre von
dieser Gesellschaft 22 602 Mk gezahlt worden waren In der
Bilanz haben sich die Grundstücke in ihrer Bewertung von
1 293 627 Mk auf l 634 024 Mk die Gebäude von 2 858 564 Mk
auf 3 741 939 Mk und die maschinellen Anlagen von 2 209 070 Mk
auf 2 946 848 Mk erhöht Der Bestand an Waren ist im Zu
sammenhang mit der Umsatzsteigerung von 13 375 788 Mk auf
14 338 059 Mk angewachsen Das Effektenkonto hat sich durch
Fortfall der 1991 Aktien der Stahlbahnwerke Freudenstein Co
Aktiengesellschaft i von 3 058 164 Mk auf 2 225 148 Mk Ver
mindert Aus dem Liquidationsüberschuss von Freudenstein ist
bis jetzt ein Betrag ausgeschüttet worden der den Einstands
preis des Aktienbesitzes um 685 000 Mk übersteigt diese Summe
ist dem Reservefonds zugeführt worden Unter den Effekten
befinden sich 1 576 800 Mk wie i Aktien der russischen
Aktiengesellschaft Parowos auf die in 1907 3 Proz Dividende
vereinnahmt wurden Debitoren schuldeten 13 061 688 12 847 131
Mark Auf der Passivseite ist das Guthaben der Stahlbahnwerke
Freudenstein Co infolge der Liquidation in Wegfall gekommen
Die Forderungen der sonstigen Kreditoren sind von 12 556 554
Mark auf 16 122 966 Mk gestiegen Darin sei eine bei Ablauf
des Sperrjahres übernommene Bankschuld der Stahlbahnwerke
Freudenstein von 1,5 Mill Mk enthalten Ueber das laufende
Jahr sagt die Verwaltung Die bei Abfassung des Geschäfts
berichtes vorhandenen Statistiken für die ersten drei Monate des
laufenden Jahres ergeben gegenüber der gleichen Periode des
Voriahres einen um 1 600 000 Mk geringeren Auftragsbestand
Demgegenüber ist eine entsprechende Reduzierung der General
unkosten in die Wege geleitet worden Dem aller Voraussicht
nach sich ergebenden Mindererträgnisse des laufenden Jahres
gegenüber dem des vergangenen glaubten wir durch Erhöhung
des Gewinnvortrages auf 891 407 618 784 Mk Rechnung tragen
zu müssen

Das Bürgerliche Brauhaus Akt Ges in Nordhausen beschloss
in einer ausserordentlichen Generalversammlung die Er
höhung des Aktienkapitals Der Vorsitzende des
Aufsichtsrats Herr Johannes Neuber legte die Gründe dar
die zur Erhöhung des Aktienkapitals drängen sie wird durch
die erfreuliche Entwickelung der Brauerei und ihren gtändig
steigenden Umsatz bedingt Die Erhöhung geschah von 350 000
Mark auf 525 000 Mk Die neuen Aktien sind von der Nord
häuser Bank Filiale der Magdeburger Privat
ba nk übernommen Die Ausgabe der neuen Aktien ertfolg
zum Kurse von 108 Proz zuzüglich Stempel Den bisherigen
Aktionären ist das Bezugsrecht einer neuen Aktie auf zwei alte
Aktien gesichert

Preisermässigungen in der österreichischen Baumwoll
industrie Die österreichischen Fabrikanten von Hemdenzephir
buntgewebten feinen Baumwollwaren haben beschlossen für

die kommende Saison die Preise für mittlere Oualitäten um
5 Proz die für feinfädige Ware um 7 Proz zu ermässigen
Die Ungarischen Militärtuchfabriken BRegenharten Kon

sorten wurden in eine Aktiengesellschaft mit 4 Mill
Kronen umgewandelt Einen Teil der Aktien übernahm die All
gemeine Depositenbank in Wien

Kaffee Aus Hamburg 2 Juni wird gemeldet Die Hal
tung am Kaffeemarkt ist sehr still und unverändert Lanceville
in Havre schätzt die Abnahme der Weltvorräte im Mai
auf 369 000 Sack

Konkursnaohbrichten
Neueröffnete Konkurse

Die Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins

F Franke Parobeck Co Berlin Mitte Unter den Linden 20
30 6

Georg Heim F C G Königsdörfer Berlin Mitte Müllerstr 3 30 6
Kaufmann Rudolf Krautwurst Beuthen 6 6
F Brand Schwartz Blieskastel 10 6
Friedrich Voigt F A Gladigow Co Burg b 26 6
Gustav Wilhelm Hecht Darmstadt Kiesstr 69 10 6
F Schröder Röser Darmstadt 10 6
Philipp Sigmund Weinhändler Dürkheim 20 7
F Gustav Lohbeck Duisburg 20 6
Kaufmann Wilhelm Stern Gelnhausen 13 6
Richard Fertsch F Richard Fertsch und F Wilhelm Schmidt

Giessen 6
F M Henischel F J M Uehlein Hildburghausen 1 7
Johann Nepomuk Knauth F J Görlach Nachtf München Land

wehrstr 47 6 6 JKaufmann Hieronvmus Ciesnick Obornik 13 6
Johann Eduard Heinrich Baumeister Langenleuba

Penig 10 6
F R G Fahlberg Ouedlinburg 12 6
Kaufmann Hermann Oswald Kleiner Schleswig 30 0
C A Sturm Gewehrfabrikant Suhl 11 6
F J Winter Co Wattenscheid 14 6Kaufmann Max Bernheimer Zweibrücken 15 6
Kfm Eduard Posner Berlin Mitte Weissenburger Str 76 30 6
Bernhard Berning Tischlermstr Rixdorf Berliner Str 98 12 6
Gewerkschaft Waldsberg Arnstadt 4 7

Waren wncd Froaduulkste
Bericht der Landwirtschaftskammern für die Provinz Sacheen

und das Herzogtum Anhalt
über tatsächlich erzielte Preise für Getreide und Rälsenfrüchte

vom 1 Juni 1908

Oberhain

Preis pro 100 Kilogra

Weizen Roggen Gersto Hafer Erbsen
e e e 15,30 16,00 24,00 26 00Aschersleben St 20,80 21,40 193,0 19 50

Bernburg

Delitasch SDessau SEckartsberga 19,00 21,50 18 50 20 25 17,00 19 00 14,80 16,50 16 00 18,00
Erfurt Stadt 19,56 21,00 19,00 20,00 18,00 21,50 15,50 17,00 20,00 24,00

Grafsch Hohenst S S S S S
Land 21,10Halle Stadt 20,60 21 40 19,00 19 40 17,50 20,00 15,50 16 20 19,00 21,00

Saalkreis 20,40 21,00 18,80 19,30 15,40 15,80 2

Jerichow I S SMagäebnrg 222,00 26,00Manstfeld Gebirg 19,00 21 20 18 50 19,60 16,00 18,00 15,00 16,00 21,00 26 00
Merseburg 20,00 21,40 18,50 19,70 16 50 20,00 15,00 16,50 20,00 25,00

Larmd
Naumburg
Nordhausen

Sangerhausen TWessenteis Stadt 20,60 21,00 19,50 19,80 17,00 17,90 15,00 16,00

Wittenberg a THeu Halberstadt Stadt 8,50 9,25 Jerichow I WittenbergElbheu Torgau Halle Stadt 8,00 8,50 uhreupreis
Merseburg St 7,50 8,00 do Land Eckartsberga 5,70 7,c0

Stroh Halberstadt Stadt 5,25 5 50 lang 8,80 4,70 kurz Jerichow
lang kurz Wittenberg lang kurz Torgaulang kurz Halle St 6,00 lang 3,00 3,50 kurz Fuhren

preis Merseburg Stadt 5,00 ,50 lang 2,60 3,00 Kkurz do Land
lang kurz Eckartsberga 6 lang 3,00 9 40 kurz

Kartoffeln Halberstadt Stadt 6,00 6 50 Jerichow I Witten
berg Torgau Halle Stadt 6,00 7,00 Merseburg Stadt
6,00 6 50 do Land Eokartsberga 4,80 6,00 Mk

Getrelde
Berliner Produktenbérse 2 Juni Am Frühmarkt notierten

Weizen inländ 215 217,00 Roggen inl 189 190 Hater mürkischer
mecklenburg pommerseher preuss posensoher u schlesischer troi
174 182 mittel 164 173 gering 159 163 ruasisoher mittel u gerinMais mixed 175,00 178,00 Gerste inländ Futtergerste mutte
and gering 162 169 S 160 172 russische und Donau leichte 143
bis 148 Erbsen inländ und ausländischer Futterware 171 182 kleine

Er
4

t

terte

eerreeeeeeeeeereen

h Wöizenmekr o 27 o NRaggeneigenkleie 12,00 12,00 Hogleie i 73 2420
Magdeburg 2 Juni Für 1000 nete l elWeizen ruhig englischer gut 205 ab Sag

Sommer gut 295 214 mittel Kolben Som mittel on
wittel Rann güt mitteſ aueianane gut o

gutmiete nglgentoggen unver inländischer t 189auslan eher gut i z mittelerste hies Oheval gutt mittel ausl FPatter gut i LaHafer still inlündischer gut 155 162 ten wo näans ländischer gut 152 162 mittel Wand gut ttel
Mais fest runder gut 1603 106 mittel mitte

amerikanisaher gut mittel v mErbson hlesige Viktoria gut 224 mitte rgut mittel S Wrüne PolgeHamburg 2 Juni Weizen ruhig Moeeklendur er
Holsteiner 206 216 Roggen ruhig Meoklenburger 4
186 205 russ eit 9 Pud 10/15 149,00 Gerste stetig121,00 Uater ruhig Rolsteiner und Meeklenburger i es i
fost Ameriaga mixed cif La Plats eif 121 00 aiPest 2 Juni Weizen stetig per Mai
Oktober 10,85 Gd 10,86 Br Roggen per Mai
per Oktober 6,94 Gd 8,95 Br Hafer ver Mai r Brder Oktober 8,88 Gä 8,94 Br Mais per Mai 2 J d Er

ps per August 17,70 Gd 17 80 Br Br
Zueker

nr 64 Er Der

Hamburg 2 Funi Räbenrohzucker 1 PpRendement neue Usaenoe frei an Bord Hamburg 9dakt Basis 88
vorm nachra abandsper Juni 22,67 22,40 22,40 Aa du 22,558 2238August 22,36 22,70 2266ober 59 66 20,70 2o,75Dezember 26,5 29 45 20,45

m Ale 20 89 20,50ruhig ruhig ruvig
Kaboe

Hamburg 2 Juni Good average Santos
vorm nacehm

per September u Gd 31 dDegember S Gd Zu d zu aMaärn Gd u Gd zu gMat Gd 31 Gd 831 arahig stetig ruhig
r e ruhiga vr e 2 Juni affee good average Santos per SeDez 41 per März 40 per Mai 40 Kaum stetig pt 42 per

Petroleum
Hamburg 2 Juni Petroleum rubig Standard white loKo T

Soiritus
Hamburg 2 Juni Spiritus ruhigJuni 60 G4 per Juni Juli 29t Gd

Fettwaren und Oele
Sehmalz stetig Loko Tubs u Firkin zi

per Mai Gd ver

Bromen 2 Juni
Doppeleimer 44

Hamburg 2 Juni Räböl raubag verxrollt 74,00
Röln 2 Juni Rüböl loko 76,00 per Okt 78,00

Kartoffelmehl und Stärke
Se Berlia 2 Juni Kartoffelmehl und Stärke 23,50 24,00 Fenehte
Stärke

Wolle
Bremen 2 Juni Baumwolle ruhig Upl loko midd 58 Pfg

Metalle
Glas gow 2 Juni Mittag Roheisen stramm Midädlesbrough

warrants 5011
London 2 Juni Ohili Kupfer ruhig 58 3 Mon 568 Zinn

Straits fest 128 8 Monat 127, Blei span stetig 181, englisobt Zink gewöhnliche Marke ruhig 19 spes Ware 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 6 1 Ohieago 2 6 6Weizen p Juli 99 99 Weizen p Juli l 90v Septbr 955 9 Septbr 88 87Mals p Juli 77 773 Mals p du s 68z Septbr 75 7445 v S0Ptbr 67 66den Spring elears 4,08 4 16 Häater Sept Ssiſ 56
Kaffee Vair Rio Nr 62 S Dezbr 46 48p Juni 6,05 05 Roggen p 872 90Ang 6,05 6,05 Schmalz Juli 8,52 8,55Petroleum in Cases 10,90 10,90 v Sept 8,72 8,75
do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais ſfest
Sohiffsnachrichten

Hamburg 2 Juni Hamburg Amerika Linie Nicomedia von
Astoria 30 Mai in Vohohama angek Andalusia 31 Mai in Voko
hama angek Dacia von Mittelbrasilien 1 Juni 8 Uhr morgens
in Rotterdam angek Liberia, von Ostasien 1 Juni Von Port
Said abgeg Pennsylvania nach Nevr Vork 1 Juni 10 Uhr
25 Min morgens von Plymouth abgeg Swakopmund von West
afrika 29 Mai in Lagos angek Silvia nach Ostasien 31 Mai
3 Uhr nachm in Antwerpen angek Sambia von Ostasien 1 Juni
morgens in Marseille angek König Friedrich August vom La
Plata 1 Juni 8 Uhr morgens von Vigo abgeg Navarra Von
Ia Plata 1 Juni St Catnerines pass Edea von Westafrika
I Juni in Cuxhaven angek Albano nach Philadelphia 31 Mal
10 Uhr morgens in New Vork angek Dania von Mexiko und
Galveston I Juni nachm 452 Uhr Lizard vass Albingia nacn
Havana und Mexiko 1 Juni 12 Uhr nachts von Havre abges
Niederwald nach Westindien I Juni in Porto Columbia angeb
Brisgavia 2 Juni von Moſi nach Schanghai bget C Ferd
Laeisz nach Ostasien 2 Jumi in Singapore angek Georgia

1 Juni in Galveston angek nHamburg 2 Juni Woermann Linie Lome auf r
Dienstag Cuxhaven pass Togo auf Ausreise Montag in Cona
Anrett Kurt Woermann auf Heimreise Montag von Las Palma

abgeg neBremen 2 Juni Norddeutscher Llovd Prinzess rm
gestern 12 Uhr mittags von Gibraltar abgeg Crefeld S em
6 Uhr abends von Oporto abgeg Kaiser Wilhelm II r
11 Uhr abends von Cherbourg abgeg Schleswig gestern Aern
nachm in Alexandrien angek Prinzregent Luitpold zen
9 Uhr abends von Vmuiden abgeg Lorck gestern 4 Uhr nach
in Neapel angek

MWasserstüncle
bedeutet über unter Null,

W ohse 7 10Saale vog Wastret in

Artern Bräckenpegel 1 Juni 2 00 2 Juni 52 48Nebra Oberpegel 2,34 2 10 16
NUnterpegel 250 iWeissenfels Oberpeg 2,68 2,70Unterpeg o nTrotha 1 e 2 90 2,76 14Alsleben Oberpeogel I 3 2 2 69 SUnterpegel n 2,79 2,60 12Bernburg 2,28 2,14Kalbe Oberpegel 96 92Voaterpégel 14 oMoldau Iser Eger Etbe z

r r u u DVFa Wuchs II un en 77Hädwoeis 1 0,02 7 Torgau 2 09Prag Wittenberg oJungbunzl 0,04 14 Nhosslau 6haun 79085 BHarbyPardubita 0,260 o1 Magdeburg 94
Brandeis 0,31 9 n eMeine Poe 9 FttenbrgeLeitmeritz 0,08 1 Qoöwmit Pege 27 Honnstort 24resden i Eauenburg 2 16

die 6
hielt

im 9
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